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Vorwort
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Symphony, die fast sämtlich in der Yale University Library, New Haven, USA liegen. 
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auf einer Autofahrt zum Ives-Haus in West Redding gebracht hat. Ich danke dem Ives-
Biographen Jan Swafford, der mit mir nicht nur Concord, Mass. besichtigt, sondern 
auch in vielen Gesprächen meine Ideen bereichert hat. Für weitere Informationen danke 
ich herzlich Gayle Sherwood Magee und Peter Burkholder. Last but not least danke ich 
ganz besonders William Brooks, der mir seine gesamte unveröffentlichte Arbeit zum 
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all jenen danken, die mich beim Schreiben und der Drucklegung dieser großen Arbeit 
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Verlag für die vorzügliche Betreuung, bei Hermann J. Metzler für die Satzgestaltung 
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